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Wie entwerfen sich Menschen im Cyberspace, welche Anforderungen stellen diese Selbstentwürfe an sie, welchen
neuen Chancen und Gefährdungen begegegnen sie? Die Bedingungen und Möglichkeiten, in einer medialisierten
Welt zu bestehen, werden basierend auf ersten Ergebnissen der Studie ‚Subjektkonstruktionen und digitale Kultur’,
erläutert.
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